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Manege frei! Circolino Pipistrello, der Zirkus zum Selbermachen, gastiert bis 8. Juli in Gamprin
GAMPRIN In diesem Jahr ist Gamprin (Platz: Stigbritscha) eine Station der Pipistrello-Tournee. Engagiert von der Primarschule Gamprin, wird das Zirkusteam, das gestern mit dem Aufbau beschäftigt war 
(siehe Foto), mit den Kindern ein einmaliges Zirkusprogramm erarbeiten. Als Höhepunkt fi ndet dann am Freitag, den 6. Juli, um 18 Uhr die grosse Galavorstellung «Kinder machen Zirkus» statt, bei der die 
Nachwuchsartisten und -clowns ihre einstudierten Nummern präsentieren. Ausserdem wird das Pipistrello-Team sein aktuelles Zirkus-Theaterprogramm «Alice im Wunderland» zum Besten geben. Diese 
Vorstellung fi ndet bereits morgen Mittwoch, den 4. Juli, um 19 Uhr statt. Weitere Informationen zum Circolino Pipistrello gibt es auf der Internetseite www.pipistrello.ch. (Text: red; Foto: Paul Trummer)

Nobelpreisträger-Treff en:
Hoepker vertritt Liechtenstein
Ehre Seit 1951 treffen sich in
Lindau regelmässig Nobel-
preisträger mit Nachwuchs-
wissenschaftlern. Auch ein
Liechtensteiner Physiker
debattiert heuer mit.

Unter den Teilnehmern ist in 
diesem Jahr auch Nikolas 
Hoepker, der sich in einem 
internationalen Auswahl-

prozess von der Cornell University 
als Tagungsteilnehmer qualifi ziert 
hatte. Die Aufnahme in den Kreis 
ausgewählter Jungwissenschaft-
ler stellt eine grosse Auszeichnung 
dar. «Ich freue mich ganz beson-
ders, dass mit Nikolas Hoepker auch 
ein hochbegabter Wissenschafts-
begeisterter aus Liechtenstein mit 
den zahlreichen Nobelpreisträgern 
diskutieren kann», gratuliert Regie-
rungschef Klaus Tschütscher in der 
Pressemitteilung vom Montag.
Der aus Planken stammende Physik-
Doktorand nimmt heuer als einziger 
Liechtensteiner Vertreter an der in-
ternationalen «Forschungsexpediti-
on» in Lindau aktiv teil. «Seine aus-
gezeichneten Physik-Studienleistun-
gen und die bereits publizierten For-
schungsergebnisse rechtfertigten 
seine Nominierung für die Teilnah-
me an der Nobelpreisträgertagung», 
heisst es in der Aussendung weiter.

Elite von morgen trifft sich
Seit 1951 treffen sich in Lindau regel-
mässig Nobelpreisträger der Chemie, 
Physik und Medizin oder Physiologie 
gemeinsam mit mittlerweile jeweils 
rund 550 exzellenten Nachwuchswis-
senschaftlern aus aller Welt zu den 
«Tagungen der Nobelpreisträger in 
Lindau». Diese Tagungen haben nicht 
nur den Auftrag, die wissenschaftli-
che Elite von morgen zu bilden. Sie 
sollen auch der interessierten Öffent-

lichkeit Wissen vermitteln. Und zwar 
unter dem Motto «Mission Educati-
on» (etwa: Mission Bildung).
An den Vormittagen halten die Lau-
reaten Vorlesungen, die nachmittags 
mit dem Nachwuchs vertieft wer-
den. Podiumsdiskussionen setzen 
Akzente, die über die Tagung hinaus 
in die Gesellschaft wirken. Schwer-
punkte sind in diesem Jahr Kosmolo-
gie, Energie und Quantenphysik. 

Mehr als dreissig Nobelpreisträger 
haben für die heurige Auflage  ihr 
Kommen zugesagt.

Positives Echo
Die Diskussion der gesellschaftli-
chen Relevanz der Forschung ist eng 
mit den Lindauer Treffen und der 
Insel Mainau verknüpft. Das Echo 
von teilnehmenden Laureaten und 
Studenten sowie die Medienreso-

nanz auf die zunehmende Interdiszi-
plinarität der Lindauer Tagungen in 
den vergangenen Jahren sind über-
aus positiv. Die Bestrebung der ver-
gangenen Jahre, an den Grenzen des 
jeweiligen Fachgebiets auch Preis-
träger anderer Disziplinen einzula-
den, wird mit der Einladung von 
ausgewählten Chemie-Preisträgern 
zur Physik-Tagung konsequent fort-
gesetzt. (red/ikr)

Vertreter Liechtensteins am Nobelpreisträger-Treff en in Lindau, von links: Dieter Gunz (Universität Liechtenstein), Nikolas 
Hoepker (Cornell University), Ludwig Kaminski (Alexander S. Onassis Public Benefi t Foundation, Vaduz). (Foto: IKR)

Erwachsenenbildung

Problemzonentraining 
und Gewebestraff ung
MAUREN Bodyforming zeichnet sich 
durch ein exakt aufeinander abge-
stimmtes Programm aus, das Mus-
kelübungen und Dehnungen gezielt 
einsetzt. Vor allem ist das Training 
auf die Problemzonen der Frau spe-
zialisiert. Der Kurs 296 unter der 
Leitung von Robina Ritter beginnt 
am Donnerstag, den 23. August, um 
13.15 Uhr im Kindergarten Wegacker 
in Mauren. Anmeldung und Aus-
kunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein Egerta, Tel. 232 48 22 oder per 
E-Mail info@steinegerta.li. (pd)

Trommeln 
für Anfänger
SCHAAN Körper und Geist im Ein-
klang durch Rhythmus! Die eigenen 
Kräfte und Potenziale erkennen. 
Leichtigkeit, Freude und Spass ste-
hen im Mittelpunkt. Nach diesem 
Kurs können die Teilnehmenden 
verschiedene Rhythmen trommeln 
und in der Gruppe mehrstimmig 
spielen. Belebung, Entspannung 
und innere Harmonie geniessen. 
Rhythmus erzeugen, spüren, sein! 
Der Kurs 109 unter der Leitung von 
Ingrid Frank findet am 28. Aug., 11. 
und 25. Sept., 23. Okt., 13. und 27. 
Nov. und 11. Dez., jeweils von 20.15 
bis 21.45 Uhr im Seminarzentrum 
Stein Egerta in Schaan statt. Anmel-
dung und Auskunft: Tel.: 232 48 
22/E-Mail: info@steinegerta.li. (pd)
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